HAFFNER

GMBH & CO. KG

Seite: 1/16
Sicherheitsdatenblatt
gemal 453/2010/EU
Druckdatum: 30.11.2016 Versionsnummer 7 Uberarbeitet am: 30.11.2016

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweies Gemischs und des

Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator
- Handelsname: Ameisensaure 99-100 %

- Artikelnummer: 101598
- CAS-Nummer:
64-18-6
- EG-Nummer:
200-579-1
- Indexnummer:
607-001-00-0
- REACH Registrierungsnumme®1-2119491174-37
- 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Staffler Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

-Verwendung des Stoffes / des Gemisches

Chemikalie fur die Synthese und/oder Formulieruog mdustriellen Produkten

Fir die detaillierte identifizierte Verwendungersderodukts siehe Anhang des Sicherheitsdatenhlattes
-Verwendungen, von denen abgeraten wlbiese Qualitét darf nicht als biozider Wirkstoffigesetzt werden.

- 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherisdatenblatt bereitstellt

- Lieferant:
Haffner GmbH & Co. KG Tel.: 07141/67-0
Friedrichstr. 3 Fax : 07141/67-3323}
71679 ASPERG internet: www.hugohaeffoem

Sachkundige Person gem. Verordnung (&G)1907/2006: SDB@hugohaeffner.com

- Auskunftgebender BereichAbteilung Sicherheitstechnik
- 1.4 Notrufnummer:
Haffner GmbH & Co. KG
Tel.: +49 (0)7141/67-0 (Abt. Labor)
(Wahrend der Geschéftszeiten: Mo.-Do. 07.00 - 1666 Fr. 07.00 - 12.00 Uhr)

AuRerhalb der Geschéftszeiten:
Informationszentrale fir Vergiftungen, Mainz
Tel.: +49 (0)6131/19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
- Einstufung gemar Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist nach der Richtlinie 1272/2008/EW&gefahrlich eingestuft.

GHSO02 Flamme

Flam. Lig. 3 H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

GHSO06 Totenkopf mit gekreuzten Knochen

Acute Tox. 3 H331 Giftig bei Einatmen.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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@ GHSO05 Atzwirkung

Skin Corr. 1A H314 Verursacht schwere VeratzungerHsait und schwere Augenschaden.
Eye Dam.1 H318 Verursacht schwere Augenschaden.

Acute Tox. 4 H302 Gesundheitsschadlich bei Verschhuck

Spezifische Konzentrationswerte entsprechend derdfeung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Eye Dam./Irrit. 2: 2 - <10 %

Skin Corr./Irrit. 2: 2 - <10 %

Skin Corr./Irrit. 1B: 10 - < 90 %

Skin Corr./Irrit. 1A: > 90 %

- 2.2 Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Der Stoff ist gemal} CLP-Verordnung eingestuft uskkbgnzeichnet.
- Gefahrenpiktogramme

GHS02 GHS05 GHS06

- SignalwortGefahr

- Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierunr§MEISENSAURE
- Gefahrenhinweise
H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H331 Giftig bei Einatmen.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut undiseh Augenschéaden.
- Sicherheitshinweise
P210 Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offét@mmen und anderen Ziindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.
P241 Explosionsgeschiitzte elektrische Gerate/Lifamggen/Beleuchtungsanlagen
verwenden.
P260 Nebel oder Dampf nicht einatmen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/AugenschutiiGeshutz tragen.
P240 Behalter und zu beflillende Anlage erden.
pP242 Nur funkenfreies Werkzeug verwenden.
P243 MafRnahmen gegen elektrostatische Entladungéienr
P264 Nach Gebrauch mit viel Wasser und Seife gréihdliaschen.
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
p271 Nur im Freien oder in gut bellfteten Raumenveeden.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Mian lang behutsam mit Wasser spiilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglich&etfernen. Weiter splen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frischdtlhringen und fiir ungehinderte Atmung
sorgen.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspulen.NKEtbrechen herbeiftihren.
P370+P378 Bei Brand: Alkoholbestandigen Schaum, &wadiibxid, Léschpulver oder
Wassersprihstrahl zum Léschen verwenden.
P303+P361+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder deaar): Alle kontaminierten
Kleidungsstiicke sofort ausziehen. Mit reichlich $éasind Seife waschen.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

P403+P235 An einem gut belifteten Ort aufbewahreéinl IKalten.
P233 Behalter dicht verschlossen halten.

P501 Inhalt/Behéalter der Problemabfallentsorgungiduén.

- Zusétzliche Angaben:
EUHO71 Wirkt atzend auf die Atemwege.

- 2.3 Sonstige Gefahren
Sofern zutreffend werden in diesem Abschnitt Angéber sonstige Gefahren gemacht, die keine Eunsguf
bewirken, aber zu den insgesamt von dem Stoff@eerrisch ausgehenden Gefahren beitragen kénnen.

- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

- PBT: Nicht anwendbar.

- vPvB: Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandisil

- 3.1 Chemische Charakterisierung: Stoffe
- CAS-Nr. / Bezeichnung
64-18-6 Ameisensaure 99 % -< 100 %
- Identifikationsnummer(n):
- EG-Nummer:200-579-1
- Indexnummer:607-001-00-0
- RTECS-Nummer:LQ 4900000
- Zusétzliche Hinweise:
Spezifische Konzentrationsgrenzen:
Eye Dam./Irrit. 2: 2 - <10 %
Skin Corr./Irrit. 2: 2 - <10 %
Skin Corr./Irrit. 1B: 10 - <90 %
Skin Corr./Irrit. 1A: > 90 %

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MalRnahmen

- 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Malinahmen
- Allgemeine Hinweise:
Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstiicke unveriiigentfernen.
Bei Gefahr der Bewultlosigkeit Lagerung und Tramsjmostabiler Seitenlage; ggf. Atemspende.
Selbstschutz des Ersthelfers.
-nach Einatmen:
Den Betroffenen an die frische Luft bringen undiguagern.

Sofort Arzt hinzuziehen.

Sofort Corticosteroid-Dosieraerosol (z.B. Dexamstira Auxilosan, Pulmicort) inhalieren.
- nach Hautkontakt:

Sofort mit viel Wasser abwaschen.
(Fortsetzung auf Seite 4)
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Wunde steril abdecken.
Arztlicher Behandlung zufiihren.
- nach Augenkontakt:
Augen bei getffnetem Lidspalt mehrere Minuten uiitdgendem Wasser abspuilen und Arzt konsultieren.
- nach Verschlucken:
KEIN Erbrechen herbeifihren, sofort Arzthilfe zhze.
Sofort Mund ausspulen und 200-300 ml Wasser nandeni, Arzthilfe.
- 4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Syompe und Wirkungen
Die wichtigsten bekannten Symptome und Wirkungehisider Kennzeichnung des Produktes (s. Abschnitt
2) und/oder Abschnitt 11 beschrieben.
- 4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezi@handlung
Symptomatische Behandlung (Dekontamination, Vitatfanen), kein spezifisches Antidot bekannt.

ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung

-5.1 Loschmittel

- Geeignete Loschmittel:
Wassersprihstrahl
Léschpulver
alkoholbestandiger Schaum
Kohlendioxid

- 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehendal@eh
Bei einem Brand kann freigesetzt werden:
Kohlenmonoxid (CO)

- 5.3 Hinweise fir die Brandbekéampfung

- Besondere Schutzausristung:

Umgebungsluftunabhéngiges Atemschutzgerét tragen.

o

Chemieschutzanzug
- Weitere Angaben:
Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln, delnt in die Kanalisation oder Abwasser gelangen.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freigeing

- 6.1 Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzestigngen und in Notféallen anzuwendende
Verfahren

@ Atemschutzgerat anlegen.

Auge- und Hautkontakt sowie Inhalation vermeiden.
- 6.2 UmweltschutzmaRnahmenlicht in die Kanalisation oder in Gewéasser gelantgssen.
- 6.3 Methoden und Material fur Ruckhaltung und Reigung:
Grossere Mengen abpumpen.
Mit inertem flussigkeitshindendem Material (z.Bn&aKieselgur, Saurebinder oder Universalbinder)
aufnehmen.
- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur personlichen Schutzausristunigesgbschnitt 8.
(Fortsetzung auf Seite 5)
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Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

- 7.1 Schutzmafl3nahmen zur sicheren Handhabung
Fur gute Bellftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen
Geschlossene Behélter vor Erwarmung schitzen (Rnstleg).
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Zindquellen fernhalten - nicht rauchen.

Temperaturklasse: T 1 (DIN 57165) (Zundtemperatd5® °C).

- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlakstigung von Unvertraglichkeiten
- Lagerung:
- Anforderung an Lagerrdaume und Behélter:
An einem kuhlen Ort lagern.
Geeignete Materialien fur Behélter: Edelstahl 1.45Edelstahl 1.4404, Polyethylen hoher Dichte (HDPE
Polyethylen niedriger Dichte (LDPE), Glas, HDPEdtiert
- Zusammenlagerungshinweis&/or Alkalien und basenbildenden Substanzen schitzen
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Behalter nicht gasdicht verschlieRen.
Kahl lagern, Erhitzen fuhrt zu Druckerh6hungen Betstgefahr.
- Maximale LagertemperaturNicht tber 30 °C lagern.
- Lagerdauer:
< 24 Monate
Die Angabe zur Lagerdauer auf dem Sicherheitsdda¢ribt nicht als vertraglich zugesicherte Angalizer
die Gewahrleistung von Anwendungseigenschafteatrns
- Lagerklasse:
3 - Entzindliche flissige Stoffe, mit einem Flanmikps 60 °C -
VbF AL, All,B I, Bl (TRGS 510 - Lagerungn Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern)
- Klassifizierung nach BetriebssicherheitsverordnuiiBetrSichV): -
- 7.3 Spezifische Endanwendungen
Siehe Expositionsszenario bzw. Expositionsszenamneinhang dieses Sicherheitsdatenblattes.
Schéadlingsbekampfungsmittel, industrielle ChemékalVorprodukt fir chemische Synthesen

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Expdsit/Personliche

Schutzausrustungen

- 8.1 Zu Uberwachende Parameter

- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu Ubervescien Grenzwerten:
Y: Wenn der Arbeitsplatzgrenzwertes (AGW) und @#sdischen Grenzwertes (BGW) eingehalten werden,
ist kein Risiko einer Fruchtschadigung zu befiets. TRGS 900, Nummer 2.7).
Spitzenbegrenzung/Uberschreitungsfaktor: 2
Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale Wirkumgrgwertbestimmend ist oder atemwegssensibilisieren
Stoffe
Um die Wirksamkeit von SchutzmalRnahmen, z.B. lgiéider die Notwendigkeit von Atemschutz zu
uberpriifen, kann eine messtechnische Uberwachundudmitsplatzes notwendig sein.
Da dies eine spezielle Fachkunde erfordert, solitefiir nur akkreditierte Messstellen beauftragt desr.
Beziiglich geeigneter Uberwachungsverfahren zur Exipasermittlung sind die europaischen Normen EN
482, 689 und 14042 anzuwenden.

(Fortsetzung auf Seite 6)
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Zusétzlich ist die TRGS 402 in Deutschland zu heach
64-18-6 Ameisensaure

AGW (Deutschland) Langzeitwert: 9,5 mg/ms3, 5 ml/m3
2(1);DFG, EU, Y

IOELV (Europaische Union) Langzeitwert: 9 mg/m3, [h
- DNEL-Werte

Inhalativ| Kurzzeit-Exposition - lokale Effekte 19 mgfArbeiter)
9,5 mg/m3 (Verbraucher)
Kurzzeit-Exposition - systemische Effekte 19 mghnigeter)
9,5 mg/m3 (Verbraucher)
Langzeit-Exposition - lokale Effekte 9,5 mg/m? (Advp
3 mg/m3 (Verbraucher)
Langzeit-Exposition - systemische Effekte 9,5 mginbeiter)
3 mg/m3 (Verbraucher)

- PNEC-Werte
Boden 1,5 mg/kg
Klaranlage 7,2 mgl/l
Meerwasser 0,2 mg/l

Sediment (Meerwasser) 1,34 mg/kg
Sediment (SulRwassef) 13,4 mg/kg
SiRwasser 2 mg/l
sporad. Freisetzung 1 mgl/l

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
- Persdnliche Schutzausriistung:
- Allgemeine Schutz- und Hygienemalf3nahmen:
Berthrung mit der Haut, Augen, Kleidung vermeiden.
Gase/Dampfe/Aerosole nicht einatmen.
Berthrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Handschuhe mussen regelmaRig und vor Gebrauch fjepetden. Sie sind bei Bedarf zu ersetzen (z.B.
kleine Leckstellen).
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.
Beschmutzte Kleidung vor Wiedergebrauch waschen.
Vor dem Essen, Trinken, Rauchen, vor Benutzungaitatte und bei Arbeitsende Hande und/oder Gesicht
waschen.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, sglien.
- Atemschutz:
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfijerat (CEN: EN 136: 1998/AC:2003); bei intensivenb
langerer Exposition umgebungsluftunabhangiges Atbotzgerat verwenden (CEN: EN 137:2006).
Gasfilter Typ E (EN 141) Farbe gelb (saure anorgahe Gase und Dampfe z.B. SO2, HCI)).
Gasfiltergerat B (Farbe grau)(fir anorganische Gasel Dampfe)(DIN 3181, EN 14387).
Kombinationsfilter fir organische Dampfe, saure §a8802 und Ammoniak, Typ ABEK (Farbe braun/grau
gelb/grin)
Die im Expositionsszenario genannten RisikomanageMalinahmen sind zu bertcksichtigen.
(Fortsetzung auf Seite 7)
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- Handschutz:

Schutzhandschuhe (gepruft nach CEN: EN 374:2003).

Geeignete Materialien auch bei langerem, direktemntiikt (Empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend®> 48
Minuten Permeationszeit nach EN 374):
Chloroprenkautschuk (CR) - 0,5 mm Schichtdicke
Butylkautschuk (Butyl) - 0,7 mm Schichtdicke
Wegen grolRer Typenvielfalt sind die Gebrauchsanwgisn der Handschuhhersteller zu beachten.
Zusatzlicher Hinweis: Die Angaben basieren auf e@gePrifungen, Literaturangaben und Informationen
von Handschuhherstellern oder sind durch Analodikggs von &hnlichen Stoffen abgeleitet.
Es ist zu beachten, dass die tagliche Gebrauchsdanes Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis
wegen der vielen Einflussfaktoren (z.B. Temperammstige Beanspruchung, u.s.w.) deutlich kirzedad
nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann.

- Augenschutz:

Korbbrille (CEN: EN 166:2001).

<)
@! Gesichtsschutz.
- Kdrperschutz:

Korperschutzmittel in Abhangigkeit von Tatigkeidumoglicher Einwirkung auswahlen, z.B. Schiirze (CEN
EN14605:2005+A1:2009), Schutzstiefel(CEN: EN 1S3452001), Chemikalienanzug (CEN: EN ISO
13688:2013), Gesichtsschild, Handschuhe, Vollsemzizg (nach EN 14605 bei Spritzern oder EN ISO
13982 bei Staub))
- Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Angaben zur Begrenzung und Uberwachung der Umvgelgition knnen dem Abschnitt 6 entnommen
werden.

-9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen wh@mischen Eigenschaften
- Allgemeine Angaben
- Aussehen:
Form: flissig
Farbe: farblos - gelb
- Geruch: stechend
- Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
- pH-Wert (10 g/l) bei 20 °C: 2,2
- Zustandséanderung
Schmelzpunkt/Schmelzbereich: 4 °C (OECD-Richtlinie 102)
Siedepunkt/Siedebereich: 100,23 °C (OECD-Richtlinie 103)
- Flammpunkt: 49,5 °C (DIN EN ISO 13736)

(Fortsetzung auf Seite 8)
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- Entziindlichkeit (fest, gasformig): Entziindlich.

- Zundtemperatur: 528 °C (DIN EN 14522)

- Zersetzungstemperatur: 350 °C

0,15 kJ/g (DDK (DIN 51007))
Thermische Zersetzung oberhalb der angegebene|
Temperatur ist moglich. Es ist kein
selbstzersetzungsfahiger Stoff.

>

- Selbstentziindlichkeit:

Aufgrund seiner Struktur wird das Produkt als nicht
selbstentziindlich eingestuft.

- Explosionsgrenzen:
untere:

obere:

Fur Flissigkeiten nicht einstufungs- und
kennzeichnungsrelevant.
Der untere Explosionspunkt kann 5 °C bis 15 °C unte
dem Flammpunkt liegen.
Fur Flissigkeiten nicht einstufungs- und
kennzeichnungsrelevant.

- Dampfdruck bei 50 °C:

170,7 mbar (OECD-Richtlinie 104)
42,71 mbar (20 °C)(OECD-Richtlinie 104)
54,96 mbar (25 °C)(OECD-Richtlinie 104)

- Dichte bei 20 °C:

- Relative Dichte bei 20 °C:
- Verdampfungsgeschwindigkeit

1,2196 g/cm3 (ISO 2811-3)

1,1691 g/cm3 (55 °C)(1SO 2811-3)

1,2195 (OECD-Richtlinie 109)

Kann auf Basis der Henry-Konstante bzw. des
Dampfdrucks abgeschatzt werden.

- Loslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser:
organischen Ldsemitteln:

vollstandig mischbar
mischbar mit vielen organischen Lésemitteln
N,N-Dimethylformamid, 1,4-Dioxan, Dichlormethan

- Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser) bei 25:°@,54 log POW

-2,1 (23 °C; pH-Wert 7,0)(OECD-Richtlinie 107)

- Viskositat:
dynamisch bei 20 °C:

kinematisch bei 20 °C:

1,72 mPas

1,17 mPa.s (40 °C)

0,92 mPa.s (55 °C)

(berechnet (aus kinematischer Viskositat))
1,41 mm?/s (DIN 51562)

0,98 mm3/s (40 °C)(DIN 51562)

0,78 mm3/s (55 °C)(DIN 51562)

(Fortsetzung auf Seite 9)
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Oberflachenspannung bei 20 °C: 71,5 mN/m (OECD-Richtlinie 115)
(1 9/
- 9.2 Sonstige Angaben Selbsterhitzungsfahigkeit: nicht anwendbar, das

Produkt ist eine Flussigkeit
pKa: 3,70 (20 °C)(OECD-Richtlinie 112)
Volatilitht/Wasser - Lulft:
Adsorption/Wasser - Boden: KOC: < 17,8; log KOC:
1,25 (OECD-Richtlinie 121)
KorngroRenverteilung: Der Stoff /das Produkt wird
nicht in festem oder kérnigen Zustand in den Vark
gebracht oder verwendet.

- Molekulargewicht: 46,03 g/mol

9%
>

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

-10.1 Reaktivitat

Metallkorrosion: Wirkt nicht korrosiv auf Metall.

Bildung von entziindlichen Gasen: Mit Wasser keifduBg von entziindlichen Gasen.
-10.2 Chemische Stabilitdtangsame Zersetzung maoglich.
- 10.3 Mdglichkeit geféhrlicher Reaktionen

Exotherme Reaktion.

Reaktionen mit Alkalien (Laugen).

Reaktionen mit Aminen.

Durch gasférmige Zersetzungsprodukte entstehtdnt@jeschlossenen Behéltern ein Uberdruck.
-10.4 Zu vermeidende Bedingungdremperatur: > 30 °C
- 10.5 Unvertragliche Materialien:

Basen

unbeschichtete Metalle

unedle Metalle
- 10.6 Gefahrliche Zersetzungsproduktéphlenmonoxid (CO)

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

-11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
- Akute Toxizitat
Nach einmaligem Verschlucken von mafiger Toxizitat.
Nach kurzzeitigem Einatmen von ausgepragter Taxizit
Die Toxizitat wird durch die Atzwirkung des Prodeskbestimmt.
Gesundheitsschéadlich bei Verschlucken.
Giftig bei Einatmen.
- Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:
(dermal): Studie aus wissenschaftlichen Grindehtmotwendig.

Oral LD50 730 mg/kg (Ratte)

Inhalativ| LC50/4 hy 7,85 mg/l (Ratte)
(BASF-Test)
- Verschlucken:Gesundheitsschadlich beim Verschlucken
- Einatmen:
Gesundheitsschadlich beim Einatmen

(Fortsetzung auf Seite 10)
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Beim Einatmen eines entsprechend der Flichtigkeihlangereicherten Dampf-Luft-Gemisches bestebt ein
ernste akute Gefahrdung.
- Priméare Reizwirkung:
- Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schivegenschaden.
Schédigt die Haut.
- Schwere Augenschadigung/-reizung
Verursacht schwere Augenschéaden.
Schadigt die Augen.
- Hautveratzung/-reizung Kaninchen:
Atzend. (OECD-Richtlinie 404)
Literaturangabe.
- Ernsthafte Augenschadigungen/-reizung Kaninchen:
Studie aus wissenschaftlichen Griinden nicht notigend
- Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Wirkt nicht hautsensibilisierend in Prifungen ararTi
Wirkt nicht sensibilisierend (BUhler-Test).
Maximierungstest (GPMT), Meerschweinchen, nichsibdlisierend, OECD-Richtlinie 406.
- Sonstige Angaben (zur experimentellen Toxikologie):
Ratte (inhalativ): 3 min (IRT)
Mortalitét innerhalb der angegebenen ExpositionszePrifungen am Tier.
- Zusétzliche toxikologische Hinweise:
- Entwicklungs-/reproduktionstoxische Wirkungen:
In Prifungen am Tier fanden sich keine Hinweisefautghtschadigende Wirkungen.
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage wwale Substanzen/Produkten &hnlicher Struktur oder
Zusammensetzung abgeleitet.
- CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutveranderndel dortpflanzungsgeféahrdende Wirkung)
- Keimzell-Mutagenitat
Eine erbgutverandernde Wirkung wurde in verschiedddriifungen an Bakterien und an Saugerzellkulture]
nicht gefunden.
- Karzinogenitéat
Das Produkt wurde nicht gepruft. Die Aussage wwale Substanzen/Produkten &hnlicher Struktur oder
Zusammensetzung abgeleitet.
In Langzeitstudien an Ratte und Maus wirkte deff®iei Gabe im Futter nicht krebserzeugend.
- Reproduktionstoxizitat
In Prifungen am Tier fanden sich keine Hinweisefautghtbarkeitsbeeintrachtigende Wirkungen.
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage wwale Substanzen/Produkten &hnlicher Struktur oder
Zusammensetzung abgeleitet.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitéat bei einmaliger Exgiion
Aufgrund der vorliegenden Informationen ist beinefitiger Exposition nicht mit einer organspezifische
Toxizitat zu rechnen.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter position
Auch nach wiederholter Aufnahme steht die atzendaig im Vordergrund.
- AspirationsgefahrKeine Aspirationsgefahr anzunehmen.

-12.1 Toxizitat
- Aquatische Toxizitat:
Mit hoher Wahrscheinlichkeit akut nicht schadli¢in Yasserorganismen.
Bei sachgemaRer Einleitung geringer Konzentratioindpiologische Klaranlagen sind Stérungen der
Abbauaktivitat von Belebtschlamm nicht zu erwarten.
(Fortsetzung auf Seite 11)
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Das Produkt fuhrt zu pH-Wert-Verschiebungen.
- Akute Fischtoxizitét:

LC50/96 h (statischh) 130 mg/l (Brachydanio rerio lfzabarbling))

(OECD 203; ISO 7346; 92/69/EWG, C.1)

Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage wwale Substanzen/Produkten
ahnlicher Struktur oder Zusammensetzung abgeleitet.

- Akute Bakterientoxizitat:EC10 (13 d) 72 mg/l, (sonstige, aerob)
- Akute Daphnientoxizitat:
EC50 (48 h) 365 mg/l, Daphnia magna (OECD-RichliaD2, Teil 1, statisch)
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage wwale Sunstanzen/Produkten &hnlicher Struktur oder
Zusammensetzung abgeleitet. Die Angabe der toxisahikung bezieht sicht auf die analytisch erntigtel
Konzentration.
NOEC (21 d)> 102 mg/l, Daphnia magna (OECD-Richtlinie 211, istt)
Die Angabe der toxischen Wirkung bezieht sich aufdalytisch ermittelte Konzentration. Das Prodfikirt
zu Anderungen des pH-Wertes im Testsystem. Dabifisgeezieht sich auf die neutralisierte Probe.ri€ei
Effekte bei der héchsten gepriiften Konzentration.
- Algentoxizitat:
EC50 (72 h) (statisch) 1240 mg/l (Selenastrum capniatum (Griinalge))
(Wachstumsrate)
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage wuwmole Substanzen/Produkten
ahnlicher Struktur oder Zusammensetzung abgeleitet.

- 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
- Verfahren: OECD 301E/92/69/EWG, C.4-B (Ablauf einer kommun&lénanlage)
- AnalysenmethodeDOC-Abnahme
- Eliminationsgrad: 100 % (9 d)
- Bewertungstext:
Das Produkt ist nach den Kriterien der OECD biokuxi leicht abbaubar (readily biodegreable).
- Sonstige Hinweise:
Hydrolyse ist aufgrund der Struktur nicht zu erveart
t1/2 >5d (50 °C, pH-Wert 4)
t1/2 >5d (50 °C, pH-Wert 7)
t1/2 >5d (50 °C, pH-Wert 9)
- 12.3 Bioakkumulationspotenzial
Eine Anreicherung in Organismen ist nicht in nersveertem Umfang zu erwarten.
- Verhalten in Umweltkompartimenten:
Flichtigkeit: Von der Wasseroberflaiche verdampftSteff nicht in die Atmosphéare.
Adsorption an Boden: Eine Bindung an die feste Bptase ist nicht zu erwarten.
- 12.4 Mobilitat im BoderKeine weiteren relevanten Informationen verfigbar.
- Weitere 6kologische Hinweise:
- CSB-Wert:348 mg/g
- BSB5-Wert:86 mg/g
- Allgemeine Hinweise:
Wassergefahrdungsklasse 1 (Listeneinstufung): shwassergefahrdend
Nicht unverdiinnt bzw. in grof3eren Mengen in dasn@wasser, in Gewasser oder in die Kanalisation
gelangen lassen.
Darf nicht unverdiinnt bzw. unneutralisiert ins Alssar bzw. in den Vorfluter gelangen.
-12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT:
Gemal Anhang XIII der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschrankung chemischer Stoffe (REACH): Erfullhndie PBT-Kriterien (persistent/bioakkumulativ/
toxisch). Selbsteinstufung

(Fortsetzung auf Seite 12)
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- VPVB:
GemalR Anhang XIlII der Verordnung (EG) Nr. 1907/2806Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschrankung chemischer Stoffe (REACH): Erfullbhiie vPvB-Kriterien (sehr persistent/sehr
bioakkumulativ). Selbsteinstufung

- 12.6 Andere schédliche Wirkungen
Der Stoff ist nicht in der Verordnung (EG) 1005/20iber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fijhren
aufgeflhrt.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

- 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

- Empfehlung:
MuR unter Beachtung der Sonderabfallvorschrifteam¥orbehandlung einer hierfir zugelassenen
Sonderabfalldeponie oder Sonderabfallverbrennunigggnzugefihrt werden.

- Europaischer Abfallkatalog:
Fur dieses Produkt kann keine Abfallschlisselnungeearal? europaischem Abfallkatalog (EAK) festgelegt
werden, da erst der Verwendungszweck durch derrderber eine Zuordnung erlaubt.
Die Abfallschlisselnummer ist gemafR AbfallverzasctiU-Entscheidung tiber Abfallverzeichnis 2000/532
EG) in Absprache mit dem Entsorger / Herstelleer Behérde festzulegen.

- Ungereinigte Verpackungen:

- Empfehlung:
Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entlegsée konnen dann nach entsprechender Reinigung
einer Wiederverwertung zugefihrt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
-14.1 UN-Nummer

-ADR, ADN, IMDG, IATA 1779

- 14.2 Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung )
-ADR 1779 AMEISENSAURE
-ADN AMEISENSAEURE.
-IMDG, IATA FORMIC ACID

- 14.3 Transportgefahrenklassen

PN

- Klasse 8 (CF1) Atzende Stoffe
- Gefahrzettel 8+3

-ADN

- ADN/R-Klasse: 8

(Fortsetzung auf Seite 13)
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- Gefahrenzettel

- Class 8 Atzende Stoffe
- Label 8+3

- 14.4 Verpackungsgruppe

-ADR, ADN, IMDG, IATA Il

- 14.5 Umweltgefahren:

- Marine pollutant: Nein

- 14.6 Besondere Vorsichtsmalnahmen fiir den

Verwender Achtung: Atzende Stoffe
- Kemler-Zahl: 80
- EMS-Nummer: F-E,S-C
- 14.7 Massengutbeforderung gemal Anhang Il des
MARPOL-Ubereinkommens und geman IBC-CoWerschrift: IBC
Transport zulassig: ja
Schadstoffname: Formic acid (overR8p
Verschmutzungskategorie: Y
Schiffstyp: 3
- Transport/weitere Angaben:
-ADR
- Freigestellte Mengen (EQ): E2
- Begrenzte Menge (LQ) 11
- Beférderungskategorie 2
- Tunnelbeschrankungscode D/E
-ADN
- Bemerkungen: Transport im Binnentankschiff:

UN-Nummer: UN1779

Ordnungsgeméafe UN-Versandbezeichnung:
AMEISENSAEURE
Transportgefahrenklasse: 8, 3, N3
Verpackungsgruppe Il

UMweltgefahren: ja

Binnenschiffstyp: N

Ladetankzustand: 2

Ladetanktyp: 3

- UN "Model Regulation™:

UN1779; AMEISENSAURE; 8 (3); Il

(Fortsetzung auf Seite 14)
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- 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- unaneltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den
Stoff oder das Gemisch

- Richtlinie 2012/18/EU

- Mengenschwelle (in Tonnen) fir die Anwendung in Bietben der unteren KlassgO t

- Mengenschwelle (in Tonnen) fir die Anwendung in Bitben der oberen Klass200 t

- VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVIBeschrankungsbedingungen: 3, 40

- Nationale Vorschriften:
- Klassifizierung nach BetriebssicherheitsverordnuiiBetrSichV): -

- Technische Anleitung Luft:5.2.5 Klasse |

- Wassergefahrdungsklasse:
VwVwS (Deutschland) vom 17.05.1999, Anhang 2 dinijeds:
WGK 1 (Listeneinstufung): schwach wassergeféahrdend.
Kenn-Nr.: 210
- Weitere Angaben:
Falls noch andere Rechtsvorschriften anzuwendet die nicht bereits an anderer Stelle in diesem
Sicherheitsdatenblatt aufgefuhrt sind, dann beimsie sich in diesem Unterabschnitt.
- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilungzine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgefiihrt

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stangreinkenntnisse. Sie sollen unsere Produkte im lidikb
auf Sicherheitserfordernisse beschreiben, steéeingh keine Zusicherung von Produkteigenschaftenmih
begrinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

Soweit dieses Datenblatt aus dem(n) Vorjahr(ennets ist es dennoch auf dem aktuellen Stand, denn w
verfolgen sorgfaltig die Gesetzgebung sowie difft@ogenen Informationen unserer Lieferanten. lirgi
sich aus solchen Informationen ein Anderungsbeddrarbeiten wir unverziiglich das
Sicherheitsdatenblatt.

Etwaige Schutzrechte sowie bestehende GesetzeegtichBiungen sind vom Empfanger unseres Produkte
in eigener Verantwortung zu beachten.

Dieses Materialsicherheits-Datenblatt basiert awtén, die zum Zeitpunkt der Datenblatt-Vorbereitung
richtig waren. Trotz der von uns getroffenen Maf3neh ist es jedoch mdglich, dass die Daten nichtedlkt
sind oder fir die Gegebenheiten eines bestimmtéashaicht zutreffen. Wir sind nicht verantwortlifikr
mdgliche Schaden oder Verletzungen, die durch et angemessenen Gebrauch, durch einen Fehler im
Anschluss an einen korrekten Einsatz oder durclal@en, die in der Natur des Produktes liegen, ehish.
Die Informationen in diesem Sicherheitsdatenblat ll jenen zur Verfligung zu stellen, die digBaslukt
handhaben.

Bewertung der Gefahrenklassen nach Kriterien desGH$ (in seiner aktuellsten Fassung)

Skin Corr./lrrit. 1A

Flam. Lig. 3

Eye Dam./Irrit. 1

Acute Tox. 4 (oral)

Acute Tox. 3 (Inhalation - Dampf)

°2

- Schulungshinweise
Unterweisungen Uber Gefahren und SchutzmaRnahmeiaaah der Betriebsanweisung (TRGS 555). Die
Unterweisungen mussen vor der Beschéaftigung undaamindestens einmal jahrlich erfolgen.
RegelmaRige Unterweisungen der Mitarbeiter die anReférderung gefahrlicher Giter beteiligt sind

(geman Kapitel 1.3 ADR)
(Fortsetzung auf Seite 15)
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- Datenblatt ausstellender Bereich:
Abteilung Sicherheitstechnik
Sch

- Abkiirzungen und Akronyme:
RID: Réglement international concernant le trandpies marchandises dangereuses par chemin de égu{&ions Concerning the
International Transport of Dangerous Goods by Rail)
ICAO: International Civil Aviation Organisation
ADR: Accord européen sur le transport des marchsesldangereuses par Route (European Agreementroamg¢he International
Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Gimo
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classificatiod &abelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercihé®ical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of theeAran Chemical Society)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
vPVB: very Persistent and very Bioaccumulative
Flam. Lig. 3: Entziindbare Flissigkeiten — Kategd&ie
Acute Tox. 4: Akute Toxizitat — Kategorie 4
Acute Tox. 3: Akute Toxizitat — Kategorie 3
Skin Corr. 1A: Hautreizende/-atzende Wirkung — igate 1A
Eye Dam. 1: Schwere Augenschadigung/Augenreizufagegorie 1
- QuellenDie Angaben stiitzen sich auf Informationen vonigfedanten.
-* Daten gegenuber der Vorversion geandert
Mit Erscheinen dieses Sicherheitsdatenblatts weedlervorhergehenden Versionen fiir dieses Produkt
unglltig. Anderungen gegeniiber der vorhergehendggidh sind durch eine Markierung mit einem "*"

gekennzeichnet.

DE —
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Anhang: Expositionsszenarium

- Kurzbezeichnung des Expositionsszenariums
1. Ab- und Umfiillen von Substanzen und Mischurfgemulierung
SU3; SU10; ERC2; PROC1, PROC2, PROC3, PROC4, PRPRSC8a, PROC8h, PROC9

2. Verwendung in Laboratorien
SU3; ERC4; PROC15

3. Verwendung in Laboratorien
SU22; ERC8a; PROC15

4. Verwendung als Zwischenprodukt
SU3; ERC6a; PROCL1, PROC2, PROC3, PROC4

5. Verwendung bei der Ledergerbung, -endbearbeitinty-impragnierung
SU3; ERC4, ERC5, ERC6b; PROC6, PROC7, PROC10, PRARROC14

6. Verwendung bei der Ledergerbung, -endbearbeitinty-impragnierung
SU22; ERC8c, ERC8d, ERC8f; PROC10, PROC11, PROPROC19

7. Verwendung in Reinigungsmitteln
SU3; ERC4; PROC7, PROC10, PROC13

8. Verwendung in Reinigungsmitteln
SU22; ERC8a; PROC8a, PROC8b, PROC10, PROC11, PRARRBC19

9. Verwendung in Reinigungsmitteln
SU21; ERC8d; PC35

10. Industrielle Verwendung als Prozessregulatoélymerisationen bei der Produktion von Harzen,
Gummi oder Polymeren
SU3; ERC6c; PROC1, PROC2, PROC3, PROC4, PROCS5, RROC

11. Verwendung bei der Erdélbohrung/-produktion
SU3; ERC4; PROC1, PROC2, PROC3, PROC4

DE—



	SD101598_-_Ameisensäure_99-100_%_(DE).pdf
	Expo Ameisensäure 99 BASF.pdf



